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3. Obmännerkonferenz
LSO Besprechungsraum am 12. Oktober 2016



Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

 Josef Pinter
2. Rückblick Bundestag

 Josef Pinter
3. Statutenänderung im Zuge einer a. o. Hauptversammlung

 Josef Pinter
4. Reisekosten zu ÖM & Ö-Staatsmeisterschaften

 Josef Pinter
5. Anschaffung von Regalen auf den ASV-Bahnen für SSKV-Pokale

 Josef Pinter
6. Verwaltung der Verbandsdressen

 Josef Pinter
7. Aktueller Stand der Übungsleiter
 Josef Pinter

8. Infos vom Landessportwart zu folgenden Themen:
Anmeldung zu LV-Bewerben
Versand der Spielberichte
Auslosung & Terminierung „NEU“ der Mannschaftsmeisterschaft ab 2017/2018
 Engelbert Fuchs

9. Jahresabschlussfeier/JHV – haben wir etwas vergessen,
können wir den Ablauf verbessern, straffen.
 Josef Pinter

10. Allfälliges
 Alle
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Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
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Durch Präsident Josef Pinter um 19:30

Siehe nachfolgende Anwesenheitsliste:

Die Unterschriften wurden aus Sicherheitsgründen geschwärzt.
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Rückblick Bundestag
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Da nur sehr wenige Punkte auf der Tagesordnung zur Debatte standen, war die
die Anwesenheit der Salzburger Delegierten nur zur Abstimmung bezüglich der
Statutenänderung notwendig.
Was sonst noch auf der Tagesordnung stand, ist dem nachfolgendem Protokoll
zu entnehmen. (siehe auch auf unserer Homepage)
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Wien, am 24. September 2016 
 

P R O T O K O L L 
des außerordentlichen Bundestages des 

Österreichischen Sportkegel- und Bowlingverbandes 
 

Termin: Samstag, 24. September 2016 in Wien 

Ort:        Plus Bowlinghalle, Beheimgasse 5 - 7, 1170 

Zeit:       11.45 Uhr 
 

Tagesordnung:  

1. Begrüßung 

2. Bekanntgabe der anwesenden Delegierten 

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

4. Genehmigung des Protokolls des a.o. Bundestages vom 05.09.2015 

5. Ehrungen 

6. Beschlussfassung zur Änderung der ÖSKB – Statuten (Schrift 1) 

7. Allfälliges 

 

Zu TOP 1: Begrüßung 

ÖSKB Präsident Ludwig Kocsis begrüßt die Mitglieder des Bundesvorstandes, die 

Präsidenten der Landesverbände und die Delegierten der Bundesländer zum 

außerordentlichen Bundestag. Er heißt alle sehr herzlich willkommen und wünscht 

dem außerordentlichen Bundestag einen guten Verlauf. Er bittet um Verständnis für 

die  Verspätung, aber der Zug aus Innsbruck hatte ein technisches Gebrechen und wir 

haben noch auf die Delegierten aus Tirol gewartet. 
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Zum Protokollführer des heutigen außerordentlichen Bundestages wird vom 

Präsidenten ÖSKB Sekretär Harald Artner bestimmt. 

TOP 2 Bekanntgabe der anwesenden Delegierten 

Dazu berichtet der ÖSKB Präsident, dass folgende stimmberechtigte Delegierte aus 

den Landesverbänden anwesend sind: 

LV Burgenland Classic 7 Delegierte 

LV Niederösterreich Classic        10 Delegierte 

LV Oberösterreich Classic 5 Delegierte 

LV Salzburg Classic 4 Delegierte 

LV Steiermark Classic 5 Delegierte 

LV Tirol Classic 5 Delegierte 

LV Vorarlberg Classic 2 Delegierte 

LV Wien Classic   9 Delegierte 

LV Kärnten Bowling 2 Delegierte 

LV Niederösterreich Bowling 4 Delegierte 

LV Oberösterreich Bowling 3 Delegierte 

LV Salzburg Bowling 4 Delegierte 

LV Tirol Bowling 1 Delegierte 

LV Wien Bowling 7 Delegierte 

Gesamt 68 Delegierte 

Zusätzlich Bundesvorstand         10 Delegierte 

Gesamt                                           78 Delegierte 

Nicht anwesend die Landesverbände Kärnten Classic und Vorarlberg Bowling. 

Von den 100 eingeladenen  Delegierten sind somit 68 Delegierte anwesend und 

weiters 10 Bundesvorstandsmitglieder. Für eine Zwei-Drittelmehrheit sind daher 52, 

für eine einfache Mehrheit 40 Stimmen erforderlich. 
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Zu TOP 3:  Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Präsident Ludwig Kocsis stellt fest, dass aufgrund einer ausreichenden Anzahl von 

Delegierten somit die Beschlussfähigkeit des heutigen außerordentlichen 

Bundestages gegeben ist. 

Zu TOP 4:  Genehmigung Protokoll a.o. Bundestag vom 05.09.2016 

Auf die Frage des ÖSKB Präsident ob es zum Protokoll vom 05.09.2016 noch Fragen 

gibt, gab es von Seiten der Delegierten keine Einwände bzw. Rückmeldungen. 

 

Daher stellt der Präsident den Antrag, das vorliegende Protokoll vom 5.9.2016 zu 

genehmigen. 

Das vorliegende Protokoll vom 5.9.2016 wurde dann im Anschluss von den 
Delegierten des a.o. Bundestages einstimmig angenommen. 

Zu TOP 5:  Ehrungen 

ÖSKB Präsident Ludwig Kocsis, Vizepräsident Walter Nagl und die Sportdirektoren 

Classic Oskar Schmidt und Bowling Anton R. Schön nehmen im Rahmen dieses 

außerordentlichen Bundestages folgende Ehrungen vor: 

 

- Karl Heinz Schmidt mit der silbernen Ehrennadel für Verdienste um den 

österreichischen Kegelsport 

- Gerhard Pracser mit einer Ehrenurkunde für Verdienste um den 

österreichischen Kegelsport, da er bereits die Ehrennadel in Silber und Gold 

schon bekommen hat  
- Thomas Gross mit der silbernen Ehrennadel für Verdienste um den 

österreichischen Bowlingsport 

- Anton R. Schön mit der silbernen Ehrennadel für Verdienste um den 

österreichischen Bowlingsport 

- Caroline Futschek für Ihren österreichischen Rekord in der Altersklasse U18 

weiblich 
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- Lisa Vsetecka für Ihre Bronzemedaille bei der WM 2016 in Novigrad im Bewerb 

Tandem-Mixed (ihr Partner Philipp Vsetecka musste leider für die Ehrung 

absagen) 

- Adler Tamara und Ivonne Gross für Ihre Bronzemedaille bei der EWC 2016 in 

Wien 

- Das Bowling Herrenteam bestehend aus Thomas Gross, Leopold 

Grundschober, Daniel Hahn, Michael Loos, Alexander Rauscher und Patrick 

Stiehl für die Bronzemedaille bei der EMC 2016 in Brüssel. 

 

Die weiteren erfolgreichen Nachwuchsspieler des ÖSKB werden im Anschluss an den 

Bundestag vom ÖSKB Präsidenten  am Infostand des ÖSKB im Prater, im Rahmen des 

Tag des Sportes um 14.15 Uhr geehrt.  

Zu TOP 6:  Beschlussfassung zur Änderung der ÖSKB – Statuten (Schrift 1) 

Dazu berichtet der Präsident, dass es in den vergangenen Monaten intensive 

Auseinandersetzungen, Diskussionen und Beratungen betreffend Neufassung der 

ÖSKB Statuten gegeben hat. Er bedankt sich vorweg bei allen Funktionären, die ihre 

Vorschläge und Verbesserungen dazu eingebracht haben. 

Der Präsident erläutert nochmals kurz die wichtigsten Änderungen in den zu 

beschließenden neuen Satzungen. 

Dazu erwähnte und erläuterte der Präsident folgende Punkte: 

Präambel 

§ 4 -   Arten der Mitgliedschaft 

§ 5 -   Erwerb der Mitgliedschaft 

§ 6 -   Beendigung der Mitgliedschaft 

§ 13 - Generalsekretär 

§ 17 - Vorbereitende Ausschüsse für den Bundestag und Wahlen 
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§ 24 - Geschlechtergerechte Gleichbehandlung 

§ 25 - Unvorhergesehene Fälle 

§ 27 - Inkraftreten 

 

Nach  dieser Vorstellung und Erläuterungen der einzelnen Punkte ersucht der 

Präsident die Delegierten um Wortmeldungen dazu. 

 

Nachdem es keine Wortmeldung der Delegierten zum vorliegenden Statutenentwurf 

gegeben hat, stellt der Präsident den Antrag an den außerordentlichen Bundestag, 

die vorliegenden Statuten zu beschließen. 

Ergebnis der Abstimmung für die vorliegenden ÖSKB Statuten (Schrift 1): 

76 Ja-Stimmen und 2 Gegenstimmen (aus dem Landesverband Steiermark Classic) 

Zu TOP 7:  Allfälliges 

Der Präsident spricht nochmals eine Einladung an alle Verantwortlichen zu einer 

vernünftigen Zusammenarbeit im Interesse unseres Sportes aus und hofft, dass es 

dabei bei keinen leeren Lippenbekenntnissen bleibt. Lassen wir die Vergangenheit 

hinter uns. Präsident Kocsis hofft, dass wir mit einem neuen Aufbruchsgeist unsere 

gestellten Ziele und Erwartungen für den Kegel- und Bowlingsport erfüllen können.  

 

Zum Abschluss des außerordentlichen Bundestages bedankt sich der ÖSKB Präsident 

auch beim Bowling Landesverband Wien für die Organisation und Durchführung des 

außerordentlichen Bundestages. 

 

Nachdem auch am heutigen Tag im Prater der traditionelle „Tag des Sportes“ vom 

Sportministerium stattfindet, lädt der Präsident alle Teilnehmer ein, diese großartige 

Veranstaltung im Anschluss zu besuchen. Auch der ÖSKB ist mit einem Info-Stand und 

einer Kegel- und Bowlingbahn vertreten. 

Weiters werden auch erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler für ihre internationlen 

Erfolge wie zum Beispiel bei Weltmeisterschaften ausgezeichnet. 
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ÖSKB Präsident Ludwig Kocsis bedankt sich auch bei den Delegierten und 

Teilnehmern am außerordentlichen Bundestag für das Kommen und die Zustimmung 

und wünscht allen eine unfallfreie Heimfahrt und beendet mit den besten Wünschen 

für eine erfolgreiche Zukunft des Kegel- und Bowlingsportes in Österreich den 

außerordentlichen Bundestag in Wien! 

Ende: 12.45 Uhr. 

 

Für das Protokoll: 

 

        

  

    

          Ludwig Kocsis                                           Harald Artner 

             Präsident                   Sekretär 

reinhold.merlingen@gmx.at
Maschinengeschriebenen Text
Unterschriften aus Sicherheitsgründen geschwärzt.
             14.10.2016 Reinhold Merlingen
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Statutenänderung im Zuge einer a. o. HV
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Der gelb markierte Passus muss gestrichen werden, weil wir sonst den Strafaus-
schuss nicht statutengerecht besetzen können.
Da dies aber seit Jahren so gehandhabt wurde, ist eine Statutenänderung
DRINGEND notwendig.
Da eine solche Änderung nur im Zuge einer Hauptversammlung beantragt
werden kann (die nächste findet erst 2019 statt) wird der Vorstand des SSKV
eine außerordentliche Hauptversammlung einberufen.
Diese wird gemeinsam mit einer Obmännerkonferenz und einer Sportwarte-
sitzung am 15.2.2017 stattfinden.
Herr Merlingen bittet die Obmänner die Statuten durchzulesen, und weitere
etwaige Änderungswünsche rechtzeitig bekannt zu geben.
Anträge zur Tagesordnung müssen 14 Tage vor dem Termin der Versammlung
an den Verband gelangt sein.
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Reisekosten zu ÖM & Ö-Staatsmeisterschaften
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Auf Grund einer Anfrage von Hannes Kirchberger vom SV Schwarzach,
bezüglich eines Fahrtkostenzuschusses für Jugendliche (unabhängig von der
Platzierung), hat der Vorstand einstimmig beschlossen, im Sinne der
Jugendförderung (U10 bis U23) einen Zuschuss von 0,20 € pro km (je KFZ und
Fahrgemeinschaften sind zu bilden) zu gewähren.

Da wir nur für Platzierungen unter den Besten 12 eine Förderung der LSO
erhalten, sponsert somit der SSKV die jugendlichen Teilnehmer, auch wenn sie
NICHT platziert sind.

Ernst Pessenteiner begrüßt diese Entscheidung.
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Anschaffung von Regalen auf den ASV-Bahnen für SSKV-
Pokale
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Der Vorstand hat einstimmig beschlossen, ein Regalsystem für die SSKV-Pokale
und Ehrenpreise (waren bis Juli 2016 in Rif) auf den ASV-Bahnen anzuschaffen.
Der dafür vorgesehene Platz wurde von Herrn Josef Pinter in Absprache mit
den Verantwortlichen des ASV bereits reserviert.

Gerhard Pickl erklärt sich bereit, ein Regalsystem nach den Anforderungen des
SSKV und den örtlichen Gegebenheiten herzustellen (verrechnet werden nur die
Materialkosten), sofern der SKC Team 81 eine Möglichkeit erhält, seine Vereins-
tafel an einer der Wände zu montieren.
Präsident Josef Pinter wird sich der Sache annehmen.

Ernst Pessenteiner regt an, mit dem ASV eine schriftliche Vereinbarung zu
treffen, in der das Eigentum des SSKV an den Regalsystemen festgehalten
wird.

Zusätzliche Info von Präsident Josef Pinter:
Er hat Heinz Ruso zur Obmänner-Konferenz eingeladen, weil es demnächst
eine Vereins-Neugründung (ASV-Salzburg) geben wird.
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Verwaltung der Verbandsdressen
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Im Vorstand wurde beschlossen, für die Verwahrung der Dressen im SSKV-Büro
2 mobile „Kleiderkästen“ anzuschaffen.

Die Verwaltung der Dressen übernimmt Präsident Josef Pinter.

Er bittet die Obmänner, etwaige noch bei den Auswahlspielern verbliebene
Dressen zu retournieren.
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Aktueller Stand der Übungsleiter
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Präsident Josef Pinter erklärt kurz, warum die meisten Lizenzen für die
Übungsleiter abgelaufen sind und verweist auf das nachstehende
Ausbildungskonzept des OSKB.

Engelbert Fuchs informiert, dass am 3.9.2016 sechs Teilnehmer aus Salzburg
die Möglichkeit der Fortbildung in Linz genutzt (Workshop ohne Prüfung) haben
und damit Ihre Lizenz verlängert wurde.

Für die restlichen „Übungsleiter“, (siehe nachstehende Datei und auch auf der
Homepage des SSKV) die somit zur Zeit keine gültige Lizenz besitzen, wird es
vom ÖSKB (Bernhard Geisler) spätestens bis Jänner 2017 einen Workshop in
Salzburg geben.

Sollten neue Kandidaten für den „Übungsleiter“ Interesse haben, wird der
SSKV einen Kurs organisieren.



Verein Vorname Name E-Mail Lizenz Gültigkeit
Erwin EDER erwin.eder@sbg.at Übungsleiter 03.09.2020

Albert HUBER alhuga@aon.at Instruktor 31.12.2018

Romeo JOVANOVSKI jova_romeo@a1.net Übungsleiter 03.09.2020

Christoph PESSENTEINER christoph.pessenteiner@sbg.at Übungsleiter

Doris POSCHACHER d.poschacher@sbg.at Übungsleiter

Lijljana SANCANIN philipp.trixl@sbg.at Übungsleiter

Philipp TRIXL philipp.trixl@sbg.at Übungsleiter 31.12.2020

Erwin PIRKLBAUER Übungsleiter

Gerhard SCHARINGER g.scharinger@sbg.at Übungsleiter

Walter FRAUENSCHUH wf-handelsagentur@aon.at Übungsleiter

Martin PIXNER pixnermartin@hotmail.it Übungsleiter

KSK Hallein Werner ALTMANN w.r.altmann@utanet.at Übungsleiter

Anton ANDEXER anton.andexer@gmx.at Trainer 03.09.2020

Erich AICHSTILL eaichstill@aon.at Übungsleiter

Christa AICHSTILL eaichstill@aon.at Übungsleiter

Franz ENGL Übungsleiter 03.09.2020

Harald GILLHOFER harald.gillhofer@sbg.at Übungsleiter

Herbert GINTENREITER herbi.gintenreiter@gmail.com Übungsleiter

Andreas OBERMOSER ao9631@gmail.com Übungsleiter

Gerhard PICKL gerhard.pickl1968@gmail.com Übungsleiter

SV VHP Kaprun Elisabeth EDER pension-elisabeth@kaprun.at Übungsleiter

USC Eugendorf Josef PINTER pinter.claudia.josef@aon.at Übungsleiter

Engelbert FUCHS fuchseng@sbg.at Übungsleiter 03.09.2020

Stefan FUCHS stefanfuchs@ymail.com Übungsleiter 03.09.2020

Eduard BERGER edi.berger@aon.at Übungsleiter

Christina KANDLER fam.kandler@utanet.at Übungsleiter 31.12.2020

Peter KANDLER fam.kandler@utanet.at Instruktor 31.12.2018

Richard NUSZPL richard.nuszpl@sbg.ac.at Übungsleiter 31.12.2020

Trainer, Instruktoren, Übungsleiter

Union SKC Unken

USK Hallwang

SC Wüstenrot

SKC Team 81

1. KC Saalfelden

KC Salzburg

KC RIF
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Dieses Ausbildungskonzept wurde am 9.4.2016 durch den ÖSKB-
Bundesvorstand beschlossen, und tritt mit 10.4.2016 in Kraft. 
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1. Ausbildungsstruktur 

Die Ausbildung im Trainerwesen des ÖSKB beinhaltet eine mehrstufige Ausbildung, mit an-
gepassten unterschiedlichen Ausbildungszielen. Von der Basisausbildung, welcher wir in den 
Ländern anbieten, bis zur Trainer und Spezialtrainerausbildung an der Bundessportakade-
mie. Die Ausbildungsstufen und Lernziele beruhen immer auf der vorhergehenden Ausbil-
dung. 
Die Ausbildungsstufen: 

1. Übungsleiter Ausbildung 
2. Instruktor Ausbildung 
3. Trainergrundausbildung 
4. Spezielle Trainerausbildung 

2. Ausbildungsziele 

Ziel in unserer Ausbildung ist es, die Technikausbildung nach neustem Stand der Wissen-
schaft zu gestalten, auch sollen immer wieder neu Möglichkeiten und Veränderungen im 
Sportkegeln berücksichtigt werden. Vor Allem wollen wir unsere Jugend mit einer stabilen 
und ausgereiften Technik an die Weltspitze des Sportes führen. Dieses Ziel wird aber nur 
dann erreichbar sein, wenn wir auch auf Vereinsebene gut ausgebildete Betreuer, Trainer 
und Coaches haben. Daher sehen wir auf der Vereinsebene die beste Grundstruktur um die 
Trainingsrichtung vorzugeben. Im Landeskader muss dann der Landestrainer in der Lage 
sein diese Spieler weiter zu entwickeln. Damit im Nationalteam unsere Trainer nicht mehr an 
der Basis arbeiten müssen und sich auf die „Feinstform“ der Technik konzentrieren können. 
Damit wollen wir sicherstellen auch in Zukunft, national und international erfolgreich zu sein. 

3. Ausbildungen 

3.1 Übungsleiter - Ausbildung 

Wir bieten diese Ausbildung direkt in den Ländern an. Durchgeführt wird diese Ausbildung 
durch den Lehrreferenten/Bundestrainer des ÖSKB, bzw. kann auch ein ausgebildeter Spe-
zialtrainer damit beauftragt werden. Der Ausbildungsumfang beinhaltet die Ausbildung in der 
Grobform (Grundlagen des Sportkegeln Classic). Die Ausbildungsdauer liegt laut Vorgabe 
der BSO bei ca.: 44 - 48 Stunden. Hier können Länderspezifische Unterschiede bestehen, 
wenn auf Landesebene verschiedene Anforderungen gewünscht sind, kann dieser Kurs vom 
Land gefördert werden. Ausbildungsinhalte sind: Sportkegel Grobform, spezielle Trainings-
lehre, spezielle Bewegungslehre, praktisch methodische Übungen und praktische Übungen. 
Für diese Ausbildung werden keine Aufnahmekriterien gefordert. 

3.2 Instruktor  - Ausbildung 

Diese Ausbildung wird von der BSPA (Bundessportakademie) in Zusammenarbeit mit dem 
Lehrteam des ÖSKB durchgeführt. Aufnahmebedienung ist die Übungsleiterausbildung, oder 
es muss ein Eignungstest gemacht werden. Im Eignungstest muss der Teilnehmer sein Kön-
nen auf der Kegelbahn demonstrieren, also ist das beherrschen einer aktuellen stabilen 
Technik im Sportkegeln gefordert. Zudem ist vor Antritt ein ärztliches Attest und bis Kursen-
de ein 16- stündiger Erste-Hilfekurs erforderlich. Die Ausbildungsdauer beträgt ca.: 150 
Stunden. Der Inhalt dieser Ausbildung erweitert sich um folgende Inhalt: Sportbiologie, 
Sportpsychologie, Pädagogik- Didaktik – Methodik, allgemeine Trainings- und Bewegungs-
lehre, Biomechanik und Bewegungsdiagnostik runden den Inhalt ab. Im speziellen Teil des 
Sportkegeln Classic geht es hier um Fehlerkorrektur, Videoanalyse der sportlichen Bewe-
gung und dem methodischen Aufbau von Trainings Einheiten. Die Ausbildung wird mit einer 
kommissionellen Abschlussprüfung beendet.  
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3.3 Trainergrundausbildung 

Diese Ausbildung erfolgt ausnahmslos an der BSPA in Linz, Wien, Graz oder Innsbruck. 
Alle Sportakademien bieten diese Ausbildung immer wieder an. Aufnahmebedienung ist eine 
erfolgreich abgeschlossene Instruktor - Ausbildung. Es werden fast alle Sportarten ausgebil-
det, alle Gemeinsamkeiten des sportlichen Trainings stehen hier auf dem Stundenplan. Da-
her ist dieser Teil der Ausbildung mit 240 Stunden auch der umfangreichste Teil. Ob Kraft, 
Ausdauer oder Schnelligkeit, alle Bereiche der Kondition werden in praktischen und theoreti-
schen Unterrichtseinheiten vermittelt. Auf Grund der vielen Sportarten die diese Ausbil-
dungsmöglichkeit nützen ist es erforderlich sich sehr zeitig anzumelden. Der Inhalt ist sehr 
Umfangreich und erstreckt sich über das Konditionstraining bis hin zur Leistungsdiagnostik 
über die Herzfrequenz, Laktat oder Sauerstoffaufnahme. Auch wird hier das Thema „Doping“ 
abgearbeitet. Es erfolgt wieder eine kommissionellen Abschlussprüfung. Sportkegeln wird in 
diesem Ausbildungsteil nicht unterrichtet. 

3.4 Spezial Trainerausbildung 

In letzten abschließenden Kursteil zum Spezialtrainer wird auf die Ansprüche der Weltspitze 
eingegangen. Hier kommen Sportpsychologie, Biofeedback, Infrarotkameras, Druckmeßplat-
ten, Elektromyogramm usw. zum Einsatz. Der Trainer lernt also eine Vielzahl an Diagno-
sehilfsmittel für seinen Sport zu verwenden. Der letzte Teil der Trainerausbildung umfasst 
wieder ca. 100 Stunden. Die Voraussetzung für diesen Kurs ist eine erfolgreiche Trainer-
grundausbildung. 

4. Ausbildungsteam 

Lehrbeauftragter und  Referent des ÖSKB: Bernhard Geisler 
Bundestrainer: Karl- Heinz Schmidt 
Sportobmänner und Lehrbeauftragte der LV´s 
Ausgebildete Trainer des ÖSKB 

5. Gültigkeit der Lizenzen 

5.1 Instruktoren und Trainer 

Die Lizenz für Instruktoren und Trainer gilt grundsätzlich 2 Jahre. Vor Ablauf dieser Periode 
ist man verpflichtet zumindest eine Fortbildungsmaßnahme zu besuchen. 
 
Gültigkeitszyklen im ÖSKB: 
Fortbildung 2015 oder 2016 >> Gültigkeit vom 1.1.2017 bis 31.12.2018 
Fortbildung 2017 oder 2018 >> Gültigkeit vom 1.1.2019 bis 31.12.2020 
usw. 
 
Beginnend mit dem Jahr 2015 werden seitens ÖSKB entsprechende Fortbildungsmaßnah-
men angeboten. Besucher einer Fortbildungsmaßnahme erhalten eine Verlängerung. Wird 
keine Fortbildungsmaßnahme besucht verliert die Lizenz für den jeweils nächsten Gültig-
keitszyklus (2Jahre) ihre Gültigkeit im ÖSKB. 
 
Die Gültigkeit der Lizenz im ÖSKB kann wiederhergestellt werden, wenn eine Fortbildungs-
maßnahme des nächsten Gültigkeitszyklus besucht wird.  
 
Bei neu ausgebildeten Instruktoren oder Trainer innerhalb eines Gültigkeitszyklus, gilt die 
Lizenz bis zum Ende des nächsten Gültigkeitszyklus. 
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Beispiele: 
Ausbildung 2016 >> Gültigkeit bis 31.12.2018 
Ausbildung 2017 >> Gültigkeit bis 31.12.2020 
Ausbildung 2018 >> Gültigkeit bis 31.12.2020 
Ausbildung 2019 >> Gültigkeit bis 31.12.2022 
usw. 
 
Ausschreibung und Durchführung erfolgt durch den ÖSKB. 

5.2 Übungsleiter 

Die Lizenz für Übungsleiter gilt grundsätzlich 4 Jahre. Vor Ablauf dieser Periode ist man ver-
pflichtet zumindest eine Fortbildungsmaßnahme zu besuchen.  
 
Gültigkeitszyklen im ÖSKB: 
Fortbildung 2015 oder 2016 >> Gültigkeit vom 1.1.2017 bis 31.12.2020 
Fortbildung 2017 bis 2020 >> Gültigkeit vom 1.1.2021 bis 31.12.2024 
usw. 
 
Beginnend mit dem Jahr 2016 müssen durch die Landesverbände entsprechende Fortbil-
dungsmaßnahmen angeboten werden. Die Fortbildung der Übungsleiter kann auch länder-
übergreifend erfolgen bzw. kann eine Fortbildungsmaßnahme eines anderen Landesverban-
des besucht werden. Besucher einer Fortbildungsmaßnahme erhalten eine Verlängerung. 
Eine höherwertige Fortbildungsmaßnahme (Instruktor, Trainer) des ÖSKB wird für die Ver-
längerung ebenfalls anerkannt.  
Wird keine Fortbildungsmaßnahme besucht verliert die Lizenz ihre Gültigkeit im ÖSKB.  
 
Um wieder eine gültige ÜL-Lizenz zu erhalten, muss eine neue ÜL-Ausbildung absolviert 
werden. Der Besuch einer Fortbildungsmaßnahme reicht nicht aus. 
 
Bei neu ausgebildeten Übungsleitern innerhalb eines Gültigkeitszyklus, gilt die Lizenz bis 
zum Ende des nächsten Gültigkeitszyklus. 
 
Beispiele: 
Ausbildung 2016 >> Gültigkeit bis 31.12.2020 
Ausbildung 2017 >> Gültigkeit bis 31.12.2024 
Ausbildung 2018 >> Gültigkeit bis 31.12.2024 
Ausbildung 2019 >> Gültigkeit bis 31.12.2024 
Ausbildung 2020 >> Gültigkeit bis 31.12.2024 
Ausbildung 2021 >> Gültigkeit bis 31.12.2028 
usw. 
 
Die Ausschreibung und Durchführung hat durch einen Landesverband (Landestrainer) zu 
erfolgen. Die Teilnehmer müssen vom ausrichtenden LV an den ÖSKB gemeldet werden. 
Unterstützung bei der Durchführung kann auch beim ÖSKB angefordert werden.  

6. Veröffentlichung (Publikation) der geprüften Trainer, Instruktoren und 
Übungsleiter 

Auf Landesebene: Erstellung der Listen auf Landesebene und Veröffentlichung in der Lan-
deshomepage! 
ÖSKB übernimmt die Listen der Länder und ergänzt diese mit den Trainern des ÖSKB. 
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7. Lehrunterlagen des ÖSKB 

Übungsleiterausbildung   10,50 € 
 
 
 
Instruktor Ausbildung    11,00 € 
 
 
 
MÜR – methodische Übungsreihen  6,00 €  
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Anmeldung zu LV-Bewerben
Engelbert Fuchs ersucht in Hinkunft für jeden Bewerb EIN Anmeldeformular zu
verwenden und nicht mehrere Bewerbe mit einem Formular zu melden.
Darüber hinaus sollen Terminwünsche im dafür vorgesehenen Abschnitt be-
kanntgegeben werden, und nicht erst nach Erstellung des Startplans zu re-
klamieren, dass die Startzeit nicht passt.
Geburtsdatum ist nur bei Jugend- und Seniorenbewerben notwendig.

Versand der Spielberichte
Er bittet die Vereine, sich eine Kontaktgruppe für die Versendung der Spiel-
berichte anzulegen. Es passiert leider immer wieder, dass die Spielberichte nicht
an ALLE notwendigen Versandadressen geschickt werden:
fuchseng@sbg.at, helmut.seeauer@aon.at,
richard.nuszpl@sbg.ac.at, office@sskv.at

Auslosung „NEU“ der Mannschaftsmeisterschaft ab 2017/2018
Die Obmänner vom 1. KC Saalfelden, KSK Hallein und der Vereine auf den
ASV-Bahnen werden gebeten, in Zukunft für die Terminierung der Meister-
schaftsspiele, je einen Vertreter abzustellen. Somit kann die Auslosung
„fehlerfreier“ und schneller von statten gehen. (8 Augen sehen mehr als 2)
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Zusätzliche Info:

Heuer hat ein Trainingscamp in Ritzing (1 Woche) stattgefunden. Julian Trixl hat
daran teilgenommen. Die Unkosten betragen ca. 500.-- € und der SSKV über-
nimmt ein 1/3 davon. Den Rest sollen sich Verein und Spieler teilen.

Lt. ÖSKB wird es auch nächstes Jahr diese Ausbildungsmöglichkeit geben und
es können noch weitere Jugendliche daran teilnehmen.

Der Bedarf muss bis Jänner 2017 bekanntgegeben werden !
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Jahresabschlussfeier / Jahreshauptversammlung:
Haben wir etwas vergessen, können wir den Ablauf
verbessern/straffen etc.

20

Bei der heurigen Jahresabschlussfeier wurde vergessen, die „Meisterteller“ an
die jeweiligen Sieger der Mannschaftsbewerbe zu übergeben.
Engelbert Fuchs übergibt die Preise an die jeweiligen Obmänner.

In Zukunft wird es in den Mannschaftsbewerben nur mehr Medaillen für den
Sieger geben, die Platzierten (2. & 3. Platz) erhalten „nur“ Urkunden.

Sollten Wünsche bezüglich der Änderung oder Straffung des Ablaufs vorhanden
sein, dann bitte rechtzeitig an den SSKV melden.

Die Jahresabschlussfeier 2017 wird im Pongau stattfinden.

Präsident Josef Pinter bittet Monika Nagl, sich mit den Verantwortlichen des
ESV Bischofshofen, Gedanken zum Veranstaltungsort zu machen.



Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

 Josef Pinter
2. Rückblick Bundestag

 Josef Pinter
3. Statutenänderung im Zuge einer a. o. Hauptversammlung

 Josef Pinter
4. Reisekosten zu ÖM & Ö-Staatsmeisterschaften

 Josef Pinter
5. Anschaffung von Regalen auf den ASV-Bahnen für SSKV-Pokale

 Josef Pinter
6. Verwaltung der Verbandsdressen

 Josef Pinter
7. Aktueller Stand der Übungsleiter
 Josef Pinter

8. Infos vom Landessportwart zu folgenden Themen:
Anmeldung zu LV-Bewerben
Versand der Spielberichte
Auslosung & Terminierung „NEU“ der Mannschaftsmeisterschaft ab 2017/2018
 Engelbert Fuchs

9. Jahresabschlussfeier/JHV – haben wir etwas vergessen,
können wir den Ablauf verbessern, straffen.
 Josef Pinter

10. Allfälliges
 Alle

21



Allfälliges

22

Präsident Josef Pinter zum Jugend Cross Cup in Hallwang:
Bedauerlicherweise kam es zu folgenden Vorfällen:

In der Klasse U10 wurde einer Teilnehmerin der Start OHNE Attest gestattet !!!
Schiedsrichterobmann MMag. Andreas Weiß wird mit den dafür Verantwortlichen
Kontakt aufnehmen.

In der Klasse U14 spielte eine Teilnehmerin entgegen der Ausschreibung NUR
in die Vollen !
Auch hier erfolgt eine schriftliche „Abmahnung“ der Verantwortlichen.

Die Zukunft des Kegelsports liegt im Nachwuchs, doch Eines ist schon der
Vorbildwirkung UNBEDINGT notwendig: Regeln sind einzuhalten !!!
Engelbert Fuchs informiert: Jugendliche können auch gerne während des
Bewerbes neu einsteigen, können aber natürlich für die Platzierung nicht
gewertet werden. Sie scheinen aber auf den Ergebnislisten auf und haben
dadurch den Vergleich mit den anderen Bewerbsteilnehmern.

Ernst Pessenteiner schlägt vor, auch noch nicht beim SSKV gemeldete
Jugendliche in einer eigenen Klasse am Jugend Cross Cup teilnehmen zu
lassen. Nur trainieren ist nicht so cool wie sich im Wettkampf zu messen.
Selbstredend ist ein ärztliches Attest !
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Anita Lürzer:
Nach Erhalt der Mitgliederdaten musste sie viele Fehler feststellen. Der Export
der Daten vom 8.9.2016 war dann soweit o.k.

Die ADEs und die Atteste sollen per Mail an sie geschickt werden und nicht
direkt an den ÖSKB, dort bleiben sie zumindest derzeit zu lange liegen.

Gerhard Pickl: Können die ADEs nicht auch auf der SSKV Homepage
veröffentlicht werden ?
Präsident Josef Pinter bittet Herrn Reinhold Merlingen zu prüfen, ob dies aus
Datenschutzgründen statthaft ist.
Da in den ÖSKB-Bestätigungen außer dem Namen keinerlei persönlichen Daten
aufscheinen (es erfolgt ja auch eine Veröffentlichung auf der ÖSKB-Homepage)
steht einer zusätzlichen Veröffentlichung der neuesten Daten auf der SSKV-
Homepage nichts im Wege.

Abzuklären bleibt allerdings, ob diese „SSKV-Bestätigungen“ für die ADEs
und ärztlichen Atteste Gültigkeit haben, wenn auf der ÖSKB-Homepage
noch „alten Daten“ ersichtlich sind.



An den Verein

USC Eugendorf

Vereinsvertreter:

E-Mail:

Wien, 20.10.2016

BESTÄTIGUNG

Nachstehend angeführte SpielerInnen haben die Anti-Doping-Erklärungen für das Sportjahr 2016/2017 abgegeben und sind für euren
Verein bei den Österreichischen Staatmeisterschaften und Österreichischen Meisterschaften startberechtigt, ein Ärztliches Attest mit
nachstehendem Gültigkeitsdatum liegt im OESKB bzw. in den Landesverbänden auf.

NACHNAME VORNAME PassNr.: ADE ÄRZTL. ATTEST gültig
von-bis

BLUM Walter 151022  -  -
EISL Andreas 151349 01.07.2015 21.08.2015 - 20.08.2016
EISL Christoph 151352 01.07.2015 21.08.2015 - 20.08.2016
EISL Michael 151345 01.07.2015 21.08.2015 - 20.08.2016
HERZOG Stefan 151342 01.07.2015 27.08.2015 - 26.08.2016
Kühleitner Goran 151086  -  -
LANDAUER Siegfried 151322  -  -
PINTER Josef 151231  -  -
SCHÜTZINGER Franz 151021  -  -
WUPPINGER Gerhard 151234  -  -

Änderungen zur abgegebenen ADE und Ärztl. Attest sind von den betroffenen SpielerInnen sofort zu melden.

Mit sportlichen Grüßen
ÖSKB Passreferent

E-Mail: oeskbpass@aon.at

ÖSTERREICHISCHER SPORTKEGEL- und BOWLINGVERBAND

MITGLIED DER FIQ FEDERATION INTERNATIONALE DES QUILLEURS
A-1150 Wien, Huglgasse 13-15/2/2/6 Telefon: +43 1 982 18 02 Fax: +43 1 985 95 91 ZVR-Zahl: 824397373

E-Mail: oeskb@aon.at Internet: www.oeskb-kegeln-bowling.at IBAN: AT211400004010600974 BIC: BAWAATWW
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Otto Marchl zum Familientag am 8.10.2016:
Er hat keine Antwort auf sein Mail an den SSKV-Präsidenten erhalten.
Außerdem hat er auch die erbetene Ergebnisdatei für die LM-Senioren nicht
erhalten und sie sich über Engelbert Fuchs dann selbst organisiert.
Präsident Josef Pinter entschuldigt sich und betont: Er beantworte prinzipiell
alle Mails so bald als möglich, hier aber ist es ihm selbst nicht erklärlich, wie dies
passieren konnte.

Die Teilnehmeranzahl am Familientag selbst war beschämend (3 Teilnehmer)

Helga Rossmanith zum Familientag:
Sie übt heftige Kritik an dieser Veranstaltung. Sie war schlecht organisiert,
Plakate und Flyer blieben teilweise liegen.
Präsident Josef Pinter:
Der Familientag war österreichweit ein Flop, Plakate und Flyer seien nicht mehr
zeitgerecht, es fehlte eine Medienkampagne.
Dies wird bei der nächsten Präsidentenkonferenz thematisiert.

August Breitfuß berichtet, die Gemeinde Kaprun hat selbst einen Familientag
für „ALLE“ Sportarten organisiert, aber auch hier blieb der Erfolg aus !!!
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Helga Rossmanith:
Leider gibt es bei der LM-Senioren der Damen keine Vorrunde mehr.
Reinhold Merlingen: Dies wird auch bis auf weiteres so bleiben, es wurde so in
der Sportwartesitzung vom 23. Juni 2016 beschlossen.

Anfrage von Ihr, ob man die 3. Runde des Seniorencups nicht vorziehen
könnte, sie findet derzeit erst nach der letzten Meisterschaftsrunde statt.
Engelbert Fuchs und Richard Nuszpl überprüfen sofort gemeinsam die
Möglichkeiten, der Terminplan ist aber so ausgereizt, dass eine Verschieb-
ung hier nicht möglich ist.

Ernst Pessenteiner zum Familientag:
Viel zu wenig Teilnehmer – nur 6 Erwachsene und 4 Jugendliche, die aber
auch aus dem Umfeld der Sportkegler stammten.
Hoher Personalaufwand bei praktisch NULL Erfolg !!!
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Harald Gillhofer zur LM-Paar:
Wenn die Administration dem SKC Team 81 übertragen wird, dann soll auch die
Bahneinteilung diesem Verein obliegen.

Josef Pinter frägt an, warum bei LM-Einzel Senioren im Finale in gestürzter
Reihenfolge gestartet wird. Seiner Meinung nach hätte dies nur dann einen Sinn,
wenn das Ergebnis der Vorrunde mitgenommen wird. Außerdem könnten so
keine Fahrgemeinschaften gebildet werden.

Es erfolgt eine kurze Diskussion, mit dem Ergebnis, dass die Mehrheit aus
sportlichen Gründen (das Beste kommt zum Schluss) für die Beibehaltung der
gestürzten Startreihenfolge ist.

Nachdem sonst keine Wortmeldungen mehr erfolgen, bedankt sich Präsident
Josef Pinter sehr herzlich für die konstruktive Mitarbeit und beendet die
Obmännerkonferenz um 21:25

Josef Pinter e.h. Reinhold Merlingen e.h.
Präsident Schriftführer
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